
hk. Albert Pike, einer der ober-
sten Freimaurer-Logenführer,
schrieb an Giuseppe Mazzini,
einen Anführer der Illuminati,
am  15. August 1871, folgen-
den Plan, um an die Allein-
Weltherrschaft zu gelangen. Es
gibt viele Quellen, die dieses
Schreiben bestätigen.
Er beinhaltete unter anderem
die Planung eines ersten Welt-
krieges, um die Macht des Zars
von Russland, der die ortho-
doxe Kirche behütete, zu stür-
zen und um einen atheistisch
kommunistischen Staat zu
gründen.
[Anm. d. Red.: Genauso ist es
passiert. Nach dem ersten Welt-
krieg 1917 kam die bolschewis-
tische Revolution und der Kom-
munismus und der Atheismus
kamen an die Macht.]
„Dann soll ein zweiter Welt-
krieg kommen und der soll zwi-
schen England und Deutsch-

land entstehen. Der Grund,
warum er geplant werden muss,
ist, um den Kommunismus als
Gegensatz zu der Judeo-Christ-
lichen-Kultur darzustellen. Wir
brauchen diesen Gegensatz,
um einen zionistischen Staat in
Israel zu gründen.“ [Anm. d.
Red.: Genau das ist nach dem
zweiten Weltkrieg passiert!]
„Und dann einen dritten Welt-
krieg (!) Der soll im mittleren
Osten entstehen und es soll ein
Krieg zwischen dem Judentum
und dem Islam sein, der sich
in der ganzen Welt verbreitet.
Dieser Krieg zwischen Mos-
lems und dem Judentum soll
endgültig dieses Armageddon
[= endzeitliche Entscheidungs-
schlacht]  herbeiführen.“
Albert Pike erklärt in einem
weiteren Brief wie das wer-
den soll: „Wir wollen die Nihi-
listen  [bedingungslose Vernei-
ner aller Normen, Werte, Ziele,

Gesellschaftsordnungen]  erst-
mal gründen, also dieses kom-
munistisch-atheistische System
und dann wollen wir einen Ka-
taklymus [erdgeschichtliche
Katastrophe] herbeiführen; ei-
nen Krieg und ein Leid wie es
vorher noch nicht gab. Im End-
effekt wollen wir den Men-
schen zeigen, was absoluter
Atheismus eigentlich erreichen
kann. Ein blutiges Blutbad soll
es geben. Am Ende soll der
Atheismus und das Christen-
tum gleichzeitig besiegt wer-
den und die reine Doktrin
[Gültigkeit] Luzifers mit der
Vernichtung des Christentums
und des Atheismus soll gleich-
zeitig herbeigeführt werden.“
[Anm. d. Red.: Also das alles
schrieb Albert Pike bereits
1871!]

INTRO
Der Countdown läuft!
Fällt der Todesstaub
bald  auch auf uns? Wer
sind die Kriegstreiber,
die einen 3. Weltkrieg
wollen, der wie der
1. und 2. Weltkrieg aber-
mals auf Lügen aufge-
baut ist? Schweigen wir
auch diesmal oder wa-
chen wir auf und brin-
gen als mündiges Volk
die ganzen Machen-
schaften der Kriegstrei-
ber schonungslos ans
Licht? Wenn jeder
S&G-Leser jede neue
S&G zumindest drei
Mal kopiert und weiter-
gibt, besteht Hoffnung
auf einen noch rechtzei-
tigen Durchbruch!

     hk. (Redaktion)

Wie human ist die Freimaurerspitze?

Quellenangabe:
www.youtube.com/watch?

v=zX7jT0-GUAM

– 14. Ausgabe: Zur aktuellen Gefahr eines 3. weltkrieges –

woe. Nach den Grundsätzen
des Nürnberger Urteils, die
später auch in die Charta der
Vereinten Nationen einflossen,
sind die Planung, die Vorberei-
tung, die Anzettelung oder die
Führung eines Angriffskrie-
ges schwerste Kriegsverbre-
chen. Somit ist ein Krieg ge-
gen einen Staat, der den oder
die Angreifer nicht selbst mit
einem Angriff bedroht, ein
schweres Kriegsverbrechen.
US-Geheimdienste haben klar
festgestellt, dass der Iran gar
nicht versucht, eine Atombom-
be zu bauen. Warum dürfen
dann die Führer der USA und

Israels offen mit einem Angriff
auf den Iran drohen, ohne sich
dem Vorwurf auszusetzen, sich
eines Kriegsverbrechens schul-
dig zu machen?  Wie ist es zu
verstehen, dass US-Präsident
Obama und sein Verteidigungs-
minister Panetta bereits drei
US-Flugzeugträger in den Per-
sischen Golf und ins Arabische
Meer beordert haben? Handelt
es sich hier nicht offensichtlich
um die Planung bzw. Vorberei-
tung zu einem Angriffskrieg
und somit um ein schweres
Kriegsverbrechen?!

Wer sind die wahren Kriegsverbrecher?

Quelle:
http://www.luftpost-kl.de/luftpost-

archiv/LP_12/LP05712_070312.pdf

„Atomwaffen
sind unmenschlich
und unmoralisch.

Die Zeit der
Atombombe

ist vorbei.
Wir sind prinzipiell

gegen solche
Waffen.

Die Atomwaffe
gehört dem letzten
Jahrhundert an.“

Mahmud Ahmadinedschad
2012

(Iranischer
Staatspräsident)

„Atomwaffen
sind das Werk

verrückter Menschen.
Eine Waffe, die nicht
zwischen Zivilisten,

Militär unterscheidet
und ganze Städte

ausradiert,
ist das Werk

verrückter Menschen.
Wir Iraner

brauchen diesen
Wahnsinn nicht.“

Alireza Salari
(Iranischer Botschafter,

in Luzern am 2. Mai 2012)
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Schlusspunkt●
Letzter Satz aus der sogenannten Hetzrede Ahmadine-
dschads an der 64. UNO-Vollversammlung in New York:

„Es lebe Liebe und Spiritualität! Es lebe Frieden
und Sicherheit! Es lebe Gerechtigkeit und Freiheit!

Friede sei Ihnen und Gottes Segen
und Seine Barmherzigkeit!“

Mahmud Ahmadinedschad

Die Folgen eines Militärschlages gegen den Iran
mw. Ein möglicher Angriff sei-
tens der USA und Israels auf
den Iran stellt eine thermo-nu-
kleare Bedrohung für die ge-
samte Weltbevölkerung dar,
denn der Iran hat starke Unter-
stützung – neben Russland und
China auch die benachbarte
Türkei und Pakistan. Die ganze
islamische Welt gerät höchst-
wahrscheinlich in Aufruhr,
wenn Israel und die USA den
Iran angreifen. Es würden nicht
nur die Öllieferungen aus dem

Iran, sondern auch die aus Sau-
di-Arabien, aus Kuwait und
aus den Vereinigten Ara-
bischen Emiraten gestoppt wer-
den. Dies würde eine Explo-
sion des Ölpreises und den
Kollaps der Weltwirtschaft ver-
ursachen. Ob all diese abseh-
baren, verheerenden Konse-
quenzen die USA und Israel
daran hindern werden, solch
einen Angriffskrieg zu starten?

Quelle:
http://www.luftpost-kl.de/luftpost-

archiv/LP_12/LP05712_070312.pdf

USA – Iran:
Wer bedroht wen?
ub. Während die Hiroshima-
Atombombe 15 Kilotonnen (KT)
Sprengkraft hatte, werden die
US-Kriegsschiffe vor den Küs-
ten Irans zur Zeit mit insgesamt
etwa 340.000 KT nuklearer
Sprengkraft beladen! In ihren
derzeit am Persischen Golf und
im östlichen Mittelmeer rund
um den Iran eingesetzten Flotten-
verbänden haben die USA somit
insgesamt mehr als das 22-
tausendfache an nuklearer
Sprengkraft positioniert, als in
Hiroshima zum Einsatz  kam.
Wer bedroht hier wen?

Quelle:
Neue Solidarität Nr. 8/9, 22.02.2012,
Artikel von Helga Zepp-LaRouche

„Den Zusammenbruch des Euro
als Chance begreifen“

Zerstörungswut
der NATO
mittels Uran-Munition
ham. Afghanistan und Libyen
liegen nicht einfach nur in
Schutt und Asche. Die Bunker-
sprengende Uran-Munition,
die von den NATO-Truppen
undl-Bombern eingesetzt wird,
kontaminiert die betroffenen
Zielländer systematisch mit Ra-
dioaktivität. Dies ist einschlei-
chender Genozid [Völker-
mord]  an der Zivilbevölkerung
mit Langzeitwirkung.  Obwohl
die ausführenden NATO-Sol-
daten, von denen 30  bis 40
Prozent  selbst zu den strahlen-
geschädigten Opfern zählen,
selber seit Jahren mit ihrer Ge-
werkschaft Euromil gegen die
Verwendung von Uran-Muni-
tion protestieren, wird diese
konsequent weiter ver-
schossen. 2008 stimmte die
UN-Volksversammlung über
ein weiteres Verbot von Uran-
waffen ab. 144 Länder stimm-
ten für dieses Verbot. Vier Län-
der stimmten jedoch dagegen
und erreichten so ein Veto: die
USA, Großbritannien, Fran-
kreich und Israel. Quelle:

Dokumentarfilm
„Todesstaub“ von Frieder Wagner

http://www.videogold.de/deadly
-dust-todesstaub www.videogold.de/

interview-mit-frieder-wagner-uber-
seinen-film-deadly-dust-todesstaub/

Quelle der Aufzählung:
http://www.netzeitung.de/spezial/

nordkorea/445804.html

1.   Russland: ca. 14.000
2.   USA: ca. 9.000
3.  China:  ca. 400
4.  Israel: ca. 200

andere Quellen bis ca. 400
(http://de.wikipedia.org/wiki/
Atommacht#Israel)

5.  Frankreich: ca. 350
6.  Großbritannien: ca. 200
7.  Indien: ca. 45-95
8.  Pakistan: ca. 30-50
9.  Nordkorea verfügt über

spaltbares Material.

Der Mensch muss an einen Punkt angelangen, an dem er das
Symbol für das Wissen und die Weisheit, die Barmherzigkeit

und Güte, die Richtigkeit und Gerechtigkeit, Macht und
Kreativität, Grosszügkigkeit und Gnade Gottes geworden ist.

Mahmud Ahmadinedschad

Rangliste der Atommächte
(nach Anzahl atomarer Waffen)

Quellen:
http://denkbonus.wordpress.com/

2012/03/25/we-will-never-
bomb-your-country

http://parseundparse.wordpress.com
/2012/03/19/israel-liebt-iran-

und-iran-liebt-israel/

ft. „An alle Väter, Mütter, Kin-
der, Brüder und Schwestern.
Damit es zum Krieg zwischen
uns kommt, müssten wir als
Erstes Angst voreinander ha-
ben und uns gegenseitig hassen,
aber ich habe keine Angst vor
Euch und ich hasse Euch nicht
...  wir lieben Euch!“ Diese Bot-
schaft wird zurzeit 1000-fach
von Israelis [Anm. d. Red. nicht
von Zionisten!] an Iraner gesen-
det. Was hier gerade geschieht,
hat eine wichtige historische
Vorbildfunktion. Die Bevölke-
rung eines Krieg androhenden
Landes  begibt sich über die
Köpfe ihrer kriegstreiberischen
Regierung hinweg in direkte
Friedensverhandlungen mit

dem Volk des bedrohten angeb-
lichen Feindesstaats! Es blühen
im Minutentakt neue Freund-
schaften  zwischen israeli-
schen und iranischen Men-
schen auf. Die Menschen sind
der von ihrer Regierung ange-
zettelten Feindschaft überdrüs-
sig. Sie wollen einfach nur das,
was alle Menschen wollen –
leben und leben lassen. Das
Volk will den Krieg weder ha-
ben noch in den Krieg ziehen!

„We love you“ – Iran und Israel

daso.  Ahmadinedschad beteu-
erte in seinem jüngsten Inter-
view mit ZDF-Reporter Claus
Kleber mehrmals, nicht am Bau
einer Atombombe interessiert
zu sein, da diese unmoralisch
und unmenschlich sei. Ahmadi-
nedschad berichtete, dass der
Iran bereits seit langem über die
vertraglichen Bestimmungen
hinaus mit der Internationalen
Atomenergiebehörde zusam-
menarbeitete, um eine restlose
Offenlegung zu gewährleisten.
Für dieses Entgegenkommen

seitens des Irans wurden die
vertraulichen Informationen
allerdings veröffentlicht und
widerrechtlich gezielt an
feindlich gesinnte Nationen
weitergegeben. Daraufhin wur-
den hochrangige iranische Wis-
senschaftler bei Anschlägen ge-
tötet. Sind die Medien und die
Internationale Atomenergiebe-
hörde wirklich unabhängig
oder verfolgen sie in Wahrheit
andere Interessen?

ZDF-Interview von Claus Kleber
mit Irans Staatspräsidenten Ahmadinedschad

Quelle:
http://www.youtube.com/

watch?v=KVd6WOyaSGQ
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